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Ein Wochenende nach Maß erwischte Marcel Leipert beim Saisonfinale der MINI CHALLENGE 
auf dem Salzburgring (26.-27.09.08). Mit zwei Podestplätzen kehrt der Wegberger nach Hause 
zurück. 
 
“Da hat endlich mal alles gepasst“, so Marcel 
Leipert, nach seinem 2. und 3. Platz bei den 
Läufen 14 und 15 in der MINI CHALLENGE. 
Das Team von Caisley International hat einen 
super Job gemacht!“ 
 
Zum ersten Mal seit zwei Jahren ging der 
Student am Freitag beim Freien Training auf 
die Strecke vor den Toren Salzburgs. Bis kurz 
vor Schluß hatte er die schnellste Zeit aller 32 
Teilnehmer musste sich dann letztendlich nur einem Kontrahenten geschlagen geben. „Trotzdem 
waren wir zufrieden und hofften natürlich auf ein ähnliches Ergebnis im Zeittraining.“ 
 
Und die Hoffnungen sollten nicht umsonst 
sein. Bei nasser Strecke fand das Team ein 
sehr gutes Setup und Marcel Leipert setzte es 
hervorragend um. Zum Ende wurde der 4,255 
Kilometer lange Kurs schneller und Leipert 
konnte die viertschnellste Zeit und damit die 
zweite Startreihe für sich verbuchen. 
 
Zu Rennen 1 startete er mit seinem 211 PS 
starken MINI John Cooper Works also aus 
Reihe zwei und begann stark. Schnell führte 
er das Feld an und sah sich dem Druck von Hari Proczyk und Daniel Haglöf ausgesetzt. Dann 
kam es zu Überrundungen und dabei zu einer Kollision mit dem Fahrzeug von Proczyk. „Das war 
eine sehr unglückliche Situation die ihren Ursprung im unkooperativen Verhalten des 
Überrundeten hatte“, so Marcel Leipert anschließend. „Der anschließende Ausfall von Hari tut mir 
sehr leid.“ Zum Ende des Rennens gab es für den Wegberger dann noch harte aber faire 
Zweikämpfe mit Thomas Neumann um Platz zwei, die Leipert für sich entscheiden konnte. Sehr 
glücklich betrat er zum ersten Mal in dieser Saison das Podium der MINI CHALLENGE. 
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Durch die umgekehrte Startreihenfolge fuhr der Youngster in Rennen 2 am Samstagnachmittag 
von Platz fünf los. Nach einem erneut guten Start lag er bis Rennmitte auf Position vier und übte 
großen Druck auf Frederik Lestrup aus. Kaum hatte er den Schweden überholt war er erneut an 
Thomas Neumann dran, der aber gut seinen Platz verteidigte. „Ich wollte dann auch nicht mehr 
viel riskieren“, gab Marcel Leipert anschließend zu Protokoll, „und habe dann das Rennen mit 
meinem zweiten Podestplatz auf Rang drei beendet!“ 
 

Das Fazit nach dem Rennwochenende fiel 
dann auch sehr positiv aus: „Es war ein 
Wochenende nach Maß. Nachdem wir vor 
dem letzten Rennen den Motor gewechselt 
hatten, lief es endlich mal so, wie es schon in 
den Rennen zuvor hätte laufen sollen. Ich bin 
sehr glücklich über die beiden Podiumsplätze. 
Obwohl ich erst nach zwei Saisonläufen 
eingestiegen bin, konnte ich am Ende noch 
einen Top 10-Platz in der Gesamtwertung 
erzielen. Den 6. Platz habe ich nur um 9 
Punkte verpasst! Ein großer Dank gilt meinem 

Team Caisley International um Reinhard Nehls, der mir die Chance gegeben hat, dieses Jahr die 
MINI CHALLENGE zu bestreiten. Die Jungs haben mir immer ein tadelloses und perfekt 
vorbereitetes Fahrzeug zur Verfügung gestellt, daher bin ich auch froh sie endlich mal mit 
Podiumsplätzen belohnen zu können!“ 
 

Infos auch unter: www.marcel-leipert.de  

 

  


